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Ich erinnere mich noch an einen Artikel, den ich während meines Philosophie-
studiums in Pune gelesen habe. Der Autor fordert jeden von uns auf, an unseren 
Schreibtisch, in die Küche, in den Garten, an die Schränke und an alle Orte, an 
denen wir uns bewegen und leben, zu gehen und herauszufinden, was für unser 
Leben notwendig und unnötig ist. Man findet einen alten Kugelschreiber ohne 
Mine, ungewollte Kleidung, alte und unbenutzte Gefäße und viele andere Dinge. 
In unserem eigentlichen Leben werden diese Dinge überhaupt nicht gebraucht, 
aber wir halten trotzdem daran fest, wir wollen sie nicht wegwerfen.

Wenn wir in unseren geistigen Bereich kommen, erleben wir eine ähnliche Situati-
on. Manchmal sind unsere Herzen von Eifersucht auf unsere Mitmenschen erfüllt, 
wir reden schlecht über andere, wir neigen dazu, den Namen und den Charakter 
anderer zu zerstören, wir werden lieblos und vieles andere mehr. Obwohl wir wis-
sen, dass dies unserem Herzen schadet, wollen wir oft nicht alle diese bösen Ei-
genschaften aus unserem Herzen entfernen, sondern immer noch bewahren und 
daran festhalten. Kann das Jesuskind in solche Herzen kommen?

Liebe Schwestern und Brüder,
im Anbetracht der schlimmen Ereignisse in der Welt, die geschehen, weil Men-
schen das Böse in ihren Herzen zulassen und nicht versuchen, die Liebe über die 
Gewalt siegen zu lassen, wollen wir uns ganz bewusst auf Weihnachten vorberei-
ten, diese Adventszeit nutzen. Lasst diese Weihnacht eine besondere für uns sein! 
Lasst den Immanuel – Gott mit uns – wirklich bei uns sein! Lasst ihn von unseren 
Herzen Besitz ergreifen und lasst uns in IHM und um IHN herumbewegen und 
leben! Erfüllen wir unsere Herzen mit seiner Liebe und beginnen ganz im Kleinen, 
Frieden zu schaffen. Denn schon dieser Ansatz bringt Veränderung. Für uns, un-
sere Mitmenschen und schließlich auch für eine friedlichere Welt. Weil jede und 
jeder zählt. Frohe Weihnachten und ein friedvolles neues Jahr!
	 Ihr Pater Saji

Liebe Gemeinde,
zu Beginn wünsche ich Ihnen allen einen gesegneten Advent. Sie werden diese 
Wünsche vielleicht nicht so freudig erregt lesen, weil sie nicht in die derzeitige Si-
tuation passen. Jeden Tag sehen und hören wir, was sich im Heiligen Land abspielt, 
wo Jesus geboren wurde. Und wenn wir an Weihnachten denken, geht unser ers-
ter Gedanke nach Jerusalem, Israel und Bethlehem. In meiner Muttersprache gibt 
es viele Weihnachtslieder, die diese Ortsnamen enthalten. Aber dieses Mal sind 
wir nicht sicher, ob die Gläubigen an diesen Orten in der Lage sind, die Geburt Jesu 
wie jedes Jahr zu feiern. Es herrscht so viel Ungewissheit.

Wir denken vielleicht, dass dieses Weihnachten nicht so bedeutend ist, doch ge-
nau jetzt ist die Zeit, um das Weihnachtsfest mit dem RICHTIGEN GEIST zu feiern. 
Denn „Advent“ bedeutet einfach „Ankunft“, wie in „Christus kommt“, und für uns 
ist er jetzt angekommen. Dies bezieht sich auf seine Geburt in der Geschichte und 
in der Menschheit. Es bedeutet die Begrüßung oder die Ankunft eines besonderen 
Königs und für uns ist es unser König der Könige. Das ist es, was die alttestamentli-
chen Prophezeiungen über die Menschwerdung Jesu vorausgesagt haben,
Der Advent steht für unsere Erwartung, Vorfreude und Vorbereitung auf das, was 
Christus ist und was er für uns getan hat. Er kam als Mensch in die Welt und war 
ganz Gott und ganz Mensch. Er kam, um sich als einer von uns zu erkennen zu 
geben, als der Menschensohn, als ein Baby, das in einer Krippe geboren wurde. Er 
kam für uns, er kam für Sie und er kommt in unser Leben und in unsere Herzen. Er 
kommt wieder in großer Macht und Herrlichkeit, um sein Reich zu verwirklichen. 
Im Advent geht es um genau diese Verbindung zwischen Erinnerung und Hoff-
nung, die für den Menschen so notwendig ist. Die Absicht des Advents ist es, die 
tiefste und grundlegendste emotionale Erinnerung in uns zu wecken. Dies ist eine 
heilende Erinnerung: Sie bringt Hoffnung. Es ist die schöne Aufgabe des Advents, 
in uns allen die Erinnerung an das Gute zu wecken und so die Türen der Hoffnung 
zu öffnen. 

Als Kinder haben wir die Advents- und Weihnachtszeit immer damit verbunden, 
das Jesuskind in unser Herz aufzunehmen. Wir haben unsere Herzen bestens vor-
bereitet, indem wir Jesus besonders nahe waren, jeden Tag an der heiligen Messe 
teilnahmen und so weiter. Heute, da wir eine weitere Adventszeit und Weihnach-
ten feiern, kann sich jede und jeder von uns fragen: „Ist mein Herz bereit genug, 
um das Jesuskind darin aufzunehmen?“
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Wir sind Gemeinde ... wohin wollen wir, wohin gehen wir ...
Schritte im Prozess der Gemeindeentwicklung
Unter der Rubrik „Wir sind Gemeinde“ haben wir in den letzten Ausgaben des Ge-
meindeblattes wiederholt über den Weg der „Gemeindeentwicklung“ berichtet, 
den der Kirchengemeinderat seit seiner Klausur im März dieses Jahres geht. 
Wir hatten uns drei Themenfelder gesetzt:
•	 Welche Formen der Spiritualität sind uns wichtig?
•	 Wie können Gesamtgemeinde und Teilortgemeinden gut zusammenwirken?
•	� Wie gestalten wir die Gemeindeleitung angesichts der drastisch reduzierten 

pastoralen Besetzung im Hauptamt?
In drei Gruppen machten wir uns zu diesen Themen auf den Weg.
Formen der Spiritualität –  
Wie sehen Angebote spirituellen Lebens in unserer Gemeinde aus?
Diese Gruppe hat einen Fragebogen erarbeitet, der der letzten Ausgabe des Ge-
meindeblattes eingedruckt war. Der Rücklauf ist erfreulich hoch. Eine Auswertung 
steht noch aus. Wir hoffen, ein genaueres Bild zeichnen zu können, wie in unserer 
Gemeinde Spiritualität verstanden und gelebt werden kann.
Zusammenwirken von Gesamtgemeinde und Teilortgemeinden –  
was ist nötig, was ist möglich?
Alle Ortsausschüsse wurden von der Arbeitsgruppe besucht. Die Situation in den 
Teilgemeinden wurde besprochen. Überall zeigt sich ein ähnliches Bild. Die enga-
gierten Ehrenamtlichen werden älter und engagierter Nachwuchs ist dünn gesät. 
Gottesdienste und kirchliche Angebote stoßen auf wenig Resonanz. Es wird deut-
lich, dass in manchen Gemeindeteilen das Gemeindeleben absehbar nur schwer 
aufrecht zu erhalten ist. Es wird auch nicht möglich sein, jede aktuell noch genutz-
te Immobilie zu halten. Es steht im Raum, sich von ihnen zu trennen oder neue, 
insbesondere ökumenische Kooperationen zu suchen. Die Ortausschüsse gaben 
an die Arbeitsgruppe eine detaillierte schriftliche Rückmeldung, die nun ausge-
wertet wird. Der KGR wird sich zeitnah in einer eigenen Sitzung mit den Konse-
quenzen für die Struktur der Kirchengemeinde beschäftigen.
Partizipative Gemeindeleitung –  
Gemeindeleben auf Augenhöhe kooperativ gestalten
Die letzten Jahre waren in unserer Kirchengemeinde von häufigen Wechseln und 
Veränderungen im pastoralen Hauptamt geprägt. Das schaffte viel Verunsicherung 
und war doch auch gleichzeitig Abbild der Situation der Kirche im Allgemeinen. 
Es ist herausfordernd, den in einer sich rasch ändernden Kirche und Gesellschaft 
notwendigen Wandel und die notwendige Kontinuität zu leben.
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Wir möchten in unserer Gemeinde gute Strukturen und Formen eines kooperati-
ven Miteinanders von Haupt- und Ehrenamtlichen im Leben, Gestalten, Leiten und 
Verantworten finden. Wir gehen davon aus, dass es in Zukunft Gemeindeleitung 
ohne leitenden Pfarrer geben muss und wir streben an, von der Diözese in den 
Kreis von ‚Modellgemeinden für neue Leitungsformen’ aufgenommen zu werden. 
Als Schritt auf diesem Weg hat der KGR seine Geschäftsordnung neu beschlossen, 
um als wichtiges neues Gremium einen Pastoralausschuss ins Leben zu rufen. Die-
ser arbeitet dem Kirchengemeinderat und Pastoralteam in wichtigen pastoralen 
Anliegen wie Katechese, Liturgie, Seelsorge zu, erarbeitet pastorale Schwerpunkte 
und prägt so das Leben in unserer Gemeinde. Er ist mit Ehren- und Hauptamtlichen 
zu besetzen. Wir hoffen auf Menschen aus der Kirchengemeinde, die an einer Mit-
arbeit interessiert sind. Alle, denen ihr Glaube ein wichtiges gemeinschaftliches 
Anliegen ist, sind herzlich eingeladen, sich bei Fragen oder Interesse an die Unter-
zeichnenden dieses Berichts oder an das Pfarrbüro zu wenden. 
	 Für den Bericht: Alexander Wessel, Anne O’Callaghan, Ulrich Maulhardt

Aus dem Gemeindeleben / Rückblick

„Mobil ohne Auto“ im Tiefenbachtal
(CS). Am 17.09. konnten Fußgän-
ger, Radfahrer und Skater das 
autofreie Tiefenbachtal wieder 
mit allen Sinnen genießen. Tra-
ditionell startete der Aktionstag 
„Mobil ohne Auto“ mit einem öku-
menischen Gottesdienst auf dem 
Grundstück der Baumschule Hiller.
Bei strahlendem Sonnenschein 
waren schnell alle aufgestellten Bänke besetzt. Es wurden sogar noch Decken auf 
dem Boden ausgebreitet und man konnte sich vorstellen, wie die Menschen zu 
biblischen Zeiten um Jesus herumgesessen sind, als er gepredigt hat. 
Nach der Begrüßung durch Pastoralreferent Christian Slunitschek (Katholische Kir-
che) regte das Anspiel von Susanne Rütter-Tilk  und Andrea Lotz-Bügner von der 
Eine Welt Gruppe Nürtingen mit einem „Dialog zwischen Resignation und langem 
Atem“ zum Nachdenken an: In Anbetracht des Elends in der Welt und fortschrei-
tender Klimaveränderung spürt man die eigene Ohnmacht, selbst etwas bewirken 
zu können. Dennoch sollte es für Christen selbstverständlich sein, sich für Gerech-
tigkeit und Bewahrung der Schöpfung zu engagieren. Unter anderem motiviert der 
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Eine transformative Botschaft, die man mit dem Zitat 
„Schwerter zu Pflugscharen“ aus dem Jesaja-Buch über-
schreiben könnte. Die Realität des Kriegs wird im verwen-
deten Material, dem Holz der Munitionskisten, aufgegrif-
fen. Es sind Teile von Munitionskisten aus dem Krieg in 
der Ukraine, in dem schon viele Menschen getötet wur-
den und der jeden Tag neue Opfer mit sich bringt. Auch 
mit dem Inhalt des hier verwendeten Holzes wurde Zer-
störung angerichtet und möglicherweise Menschen ge-
tötet. Diesen militärischen Abfall haben die Künstler in 
lebensbejahende Kunst verwandelt. Ikonen stellen, dem 
orthodoxen Glauben zufolge, die göttliche und erlöste Welt dar und vergegenwär-
tigen sie. Sie zeugen vom Sieg des Lebens über den Tod. Sie erinnern daran, dass 
dem christlichen Glauben zufolge nicht die Gewalt und der Tod das letzte Wort 
haben, sondern Gott das ewige Leben schenkt. Und noch mehr: sie machen diese 
jenseitige Welt schon jetzt erlebbar. Das Bild der Ikone vergegenwärtigt das Urbild, 
also die abgebildete Person, den Heiligen oder Christus selbst. Die Ikonen setzen 
den betenden Betrachter so mit dem Überirdischen in Kontakt und nehmen ihn 
mit in eine göttliche Wirklichkeit hinein.
Neben der kirchlich-religiösen Dimension unterstützen die beiden Künstler mit 
ihren Projekten auch ganz konkret humanitäre und medizinische Projekte in der 
Ukraine. Durch den Erlös des Verkaufs der Ikonen wurde z.B. jahrelang das erste 
mobile Freiwilligenkrankenhaus in der Ukraine unterstützt und zu über 90% aus 
den Verkaufserlösen finanziert. Die Freiwilligen sind in den Bereichen der Ukrai-
ne aktiv, in denen sonst momentan keine medizinische Versorgung möglich wäre. 

Des Weiteren unterstützen die Künstler Re-
habilitationsprogramme für Schwerstver-
wundete und leisten so einen Beitrag da-
für, dass den Menschen in der Ukraine im 
Kriegsschicksal Perspektiven und Hoffnung 
geschenkt werden.
Das Organisationsteam der ACK Nürtingen 
hat in den vier Wochen der Ausstellung ein 
vielseitiges Begleitprogramm auf die Beine 
gestellt. So konnte die Ausstellung zusam-
men mit Sonia Atlantova und Oleksandr 
Klymenko bei einer Vernissage eröffnet 
werden. Die beiden Künstler waren hierfür 
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Blick auf bestehende, weltweite und lokale Klimaschutzprojekte, sich solidarisch 
für das Wohl unserer Erde einzusetzen. 
Der Bibeltext aus Lukas 12, Vers 22-31, vorgelesen von Sabine Dahl (neuapostoli-
sche Kirche), war die Grundlage für eine dreigeteilte Predigt.
Silke Schietinger (evangelische Kirche) ermutigte dazu, sich nicht nur zu sorgen, 
sondern auch immer wieder dankbar unsere wunderbare Natur zu bestaunen und 
auf alles Gute von Gott zu blicken. Sie hat dazu geraten, ein Dankbarkeitstagebuch 
zu führen, da Dankbarkeit schließlich auch Leib und Seele guttut. Christian Slunit-
schek appellierte, mit allem, was uns geschenkt und anvertraut wurde, verant-
wortlich umzugehen. Susanne Rütter-Tilk  nannte dazu einige praktische Beispiele 
auch aus ihrem ehrenamtlichen Engagement im Weltladen und schloss mit dem 
afrikanischen Sprichwort: “Viele kleine Menschen, die an vielen kleinen Orten vie-
le kleine Schritte tun, können das Gesicht der Welt verändern.“

Alle Anwesenden waren im Anschluss eingeladen, 
ihren Dank und ihre Fürbitten auf Blätter aus Ton-
papier zu schreiben. Schon bald hingen am „Bäum-
chen“ rund 80 bunte, vollgeschriebene „Blätter“. 
Am Ende des Gottesdienstes ist es nicht bei lee-
ren Worten geblieben. Die Gottesdienstbesucher 
haben ein Projekt der medical volunteers interna-
tional, das die Eine Welt Gruppe Nürtingen vor-
gestellt hat, tatkräftig unterstützt. Insgesamt sind 
fast 700 Euro zusammengekommen. Mit dem 
Geld soll die medizinische Versorgung geflüchte-

ter Menschen in griechischen Flüchtlingslagern verbessert werden.
Der Posaunenchor Nürtingen und der ökumenische Chor unter der Leitung von 
Yvonne Denecke umrahmten schwungvoll und melodisch das ökumenische Mitei-
nander an diesem heißen September-Tag.

Ikonenausstellung den Tod zum Leben verwandeln
(CS). Vom 24.10. bis zum 19.11.2023 zeigte die Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen (ACK) Nürtingen die Ikonen auf Munitionskisten von Sonia Atlantova und 
Oleksandr Klymenko. Bereits seit Beginn des Krieges im Donbass und auf der Krim 
2014 gestalten die Künstler ihre Ikonen und wollen damit ein Zeichen für Frieden 
und Versöhnung setzen.
Die Künstler versuchen, mit den Ikonen, die auf Munitionskistendeckel aus dem 
aktuellen Krieg geschrieben sind, das Gegensätzliche zusammen zu bringen: den 
todbringen Krieg und die christliche Hoffnung auf das ewige Leben. 
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extra zwischen Stationen in Amsterdam, Kopenhagen und Brüssel nach Nürtingen 
gekommen. Vorträge zur Ikonentheologie und zur Rolle der orthodoxen Kirchen in 
der Ukraine und Russland im Krieg informierten zu Themen, die mit der Ausstellung 
zusammenhängen. Eine Einführungsveranstaltung für Lehrkräfte sorgte dafür, dass 
das Thema Einzug in den Religionsunterricht halten konnte und Schulklassen die 
Ausstellung besuchten. Ukrainisch-sprachige Gottesdienste, zu denen besonders in 
Nürtingen lebende Geflüchtete aus der Ukraine eingeladen waren, und ein Taizé-
Gebet ermöglichten eine spirituelle Auseinandersetzung mit den Ikonen und run-
deten das Programm ab.
Die Ausstellung und die Begleitveranstaltungen führten zu vielfältigen und inten-
siven Begegnungen: Mit der Orthodoxie und ihrer Frömmigkeit, die hier vielen 
unbekannt oder fremd ist. Mit der Situation in der Ukraine, dem Schicksal der 
Menschen dort und den Fragen nach einem religiösen und humanitären Umgang 
mit dem Krieg. Und vor allem zu Begegnungen von Menschen unterschiedlicher 
Konfession und kultureller oder nationaler Herkunft. So konnte die Ausstellung 
dazu beitragen, Menschen zu verbinden, Beziehungen aufzubauen und damit ei-
nen Beitrag zum Frieden zu leisten.

Zertifizierung faire Gemeinde
(CS). Im Rahmen des gemeinsamen Gottesdienstes am 
05.11. konnten wir als Kirchengemeinde unserer Zer-
tifizierung als „faire Gemeinde“ feiern. Das bedeutet, 
dass wir in verschieden Bereichen ökologische, faire und 
nachhaltige Standards erfüllen. Dazu zählt beispielswei-
se, dass Sie schon seit vielen Jahren fair gehandelten Kaf-
fee im Gemeindehaus trinken, wir Ökostrom nutzen, dass alle Druckprodukte so 
auch dieser Gemeindebrief auf Ökopapier gedruckt werden oder wir beim Einkauf 
regionale Anbieter unterstützen.
Für die Übergabe der Urkunde war eigens Frau Sylvia Hank, Mitarbeiterin in der 
Hauptabteilung X und zuständig für faire Kirchengemeinden aus Rottenburg an-
gereist. Sie lobte das Engagement der Kirchengemeinde und stellte die sehr gute 
Kommunikation und Zusammenarbeit heraus. Neben der Übergabe der Urkunde 
erhielt die Kirchengemeinde auch eine Plakette die bereits ihren Weg an den Ein-
gang des Gemeindehauses gefunden hat.
Ein großer Dank gilt dem Arbeitskreis Nachhaltigkeit für Ihr Engagement und die 
Vorbereitung dieser Auszeichnung. Namentlich vor allem den beiden KGR Mitglie-
dern Erhard Baier und Bodo Klehr sowie den Mitarbeitern im Pfarramt, die die Pro-
zesse administrativ, z.B. mit der Organisation des Ökopapiers, unterstützt haben.

8 Aus dem Gemeindeleben Berichte / Informationen Aus dem Gemeindeleben / Rückblick

Firmstart
(CS). Am 28.11. begann die diesjährige Firmvorbereitung mit einem Eltern- und An-
meldeabend. Sollte Ihr Kind / Enkelkind im Firmalter sein, in die 9. Klasse gehen und 
keine Einladung erhalten haben, dann melden Sie sich bitte zeitnah im Pfarramt.
Herzlich eingeladen sind auch alle noch nicht gefirmten Gemeindemitglieder die 
über das klassische Firmalter hinaus sind. Gerne können Sie an der Firmvorberei-
tung teilnehmen oder wir finden eine individuelle und altersangemessene Lösung.

Nikolausverkauf
(CS). Auch dieses Jahr können Sie bei uns den echten Nikolaus im Bischofsgewand 
erwerben. Ab Ende November haben Sie die Möglichkeit zu den Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros und nach den Gottesdiensten in Nürtingen und den Gemeindetei-
len die Schokoladennikoläuse zu kaufen.

Liturgische Nacht
(CS). Am Samstag, 02.12. 
findet ab 18:30 Uhr die 
zweite liturgische Nacht 
zum ersten Advent statt, 
diesmal in ökumenischer 
Kooperation. Das Ange-
bot besteht aus verschie-
denen gottesdienstlichen, 
musikalischen, spirituellen, inhaltlichen und kreativen Angeboten.
Neben Mitsingangeboten oder der Möglichkeit zum Adventskranz-Binden, können 
sie sich bei spannenden Vorträgen und Diskussionen einbringen, über Bibeltexte 
diskutieren oder den Weg in die Nacht suchen. Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit, bei einem Tee miteinander ins Gespräch zu kommen oder einfach in der 
Stille zur Ruhe zu kommen.
Es erwartet Sie ein vielfältiges und vielseitiges Angebot rund um Kirche und Ge-
meindehaus, das mit einer Lichtfeier um 18:30 Uhr in der St.-Johannes-Kirche be-
ginnt. Durch die Taktung der Angebote im Stunden- oder Halbstundentakt ist es 
möglich, jederzeit noch einzusteigen oder auch, wenn die Müdigkeit groß wird, 
nach Hause zu gehen. 
Das Ende der liturgischen Nacht bildet der Gottesdienst um 23:00 Uhr in der von 
Kerzen erleuchteten St.-Johannes-Kirche. Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Auspro-
bieren und Mitmachen! Weitere Informationen können Sie vor der Veranstaltung 
auch noch der Homepage und Tagespresse entnehmen.
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Gemeinsame Gottesdienste
(CS). Die gemeinsamen Gottesdienste erhalten durch das Kirchenjahr und dem 
Jahreslauf unserer Kirchengemeinde eine besondere Prägung und wir laden Sie 
herzlich ein, mitzufeiern.
Am 03.12. feiern wir das jährliche Kirchweihfest, also die Weihe unserer Pfarrkir-
che im Dezember 1956. Der Gottesdienst am 07.01. wird noch durch die Stern-
singeraktion geprägt sein, die an diesem Tag auch in unserer Kirchengemeinde 
ihren Abschluss findet. So wird der Gottesdienst auch durch Sternsingerinnen und 
Sternsinger mitgestaltet. Am 04.02. können Sie nicht nur den Blasiussegen emp-
fangen, sondern wir feiern diesen Gottesdienst mit den diesjährigen Erstkommu-
nionkindern zusammen: Sie stellen sich dort der Gemeinde vor und die Gemeinde 
stellt sich den Kindern vor. Umso schöner wäre es, auch diesen Gottesdienst in 
großer Gemeinde zu feiern.
Im Anschluss an die Gottesdienste findet in vertrauter Weise auch unser Gemein-
deCafé statt. Sie sind herzlich zu Kaffee, Keksen und Begegnung ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Die Sternsinger brauchen Unterstützung!
Wolltest Du schon immer mal für ein paar Tage Kö-
nigin oder König sein, Gutes tun und die Welt ver-
bessern?
Vom 01.01. bis 06.01. werden die Sternsinger un-
serer Kirchengemeinde wieder unterwegs sein und 
Spenden für benachteiligte Gleichaltrige in aller 
Welt sammeln.
Für die kommende Sternsinger-Aktion suchen wir 
noch Mädchen und Jungen, die sich bei den Stern-
singern engagieren möchten. Die kleinen und großen Königinnen und Könige wer-
den im oben genannten Zeitraum im Einsatz sein. Darüber hinaus werden erwach-
sene Begleitpersonen gesucht, die ehrenamtliche bei der Vorbereitung helfen und 
die Sternsinger-Gruppen begleiten.

Termine der Vorbereitungstreffen und Ansprechpersonen zur  
Sternsinger-Aktion 2024:

Musikalischer Advents-Gottesdienst
(ms). Unter dem Motto „… da wohnt ein Sehnen tief in uns …“ feiern wir am Sams-
tag, 09.12., um 18:30 Uhr einen besonderen Advents-Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Oberensingen: Traudl und Peter Seidl gestalten die Liturgie; die 
musikalischen Akzente setzen Eberhard Wieland und der Junge Chor St. Johannes. 
Die Kollekte dieses Gottesdienstes kommt der Aktion „Licht der Hoffnung“ der 
Nürtinger Zeitung zu Gute. Herzliche Einladung!

Adventsliedersingen und Markt
(CS). Am Sonntag, 10.12. findet um 17:30 Uhr ein ge-
meinsames Adventsliedersingen im Gemeindehaus St. 
Johannes statt. Nachdem bereits im letzten Jahr eine 
hohe Resonanz gezeigt hat, wie viel Spaß das gemeinsa-
me Singen machen kann, sollen auch in diesem Jahr die 
vertrauten Melodien erklingen. Klassiker des Gottes-
lobs und auch darüber hinaus sorgen für eine schöne vorweihnachtliche Stimmung.
Im Anschluss daran öffnet ab circa 18:30 Uhr ein kleiner Adventmarkt auf dem 
Kirchplatz seine Tore. Stärken Sie sich bei Glühwein, Punsch und Gergrilltem.

Gemeindeteil Datum Uhrzeit Ansprechperson

Enzenhardt: 09.12. 10:00-12:00 Uhr Frau Biste-Wessel, Herr Wessel

Hardt: 16.12. 14:00-15:00 Uhr 
(bis 4. Klasse) 

Frau Winter

15:00-16:00 Uhr 
(ab 5. Klasse)

Neckarhausen: 22.11. 17:30-18:30 Uhr Frau Hartlieb
Nürtingen –  
Kernstadt:

09.12. 10:00-11:30 Uhr Frau Mühlhause

Oberensingen: 16.12. ab 15:30 Uhr Frau König
Reudern: 16.12. 10:00-11:30 Uhr Frau Geister
Roßdorf: 16.12. 10:00-12:00 Uhr Frau Fernandez
Wolfschlugen: 29.11. 16:00-17:30 Uhr Frau Mercep
Zizishausen: 26.11. ab 10:30 Uhr Frau Schlensog, Frau Bunk
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Gemeinsame Weihnachtsfeier am Heiligen Abend 
(CS). Jedes Jahr am Heiligen Abend bieten die beiden Kirchen im Wechsel ein fest-
liches Essen und eine Feier für Menschen, die am Heiligen Abend und an Weih-
nachten sonst alleine blieben. In diesem Jahr feiern wir am Sonntag, 24.12., ab 
19:00 Uhr wieder miteinander im Kroatenhof, Metzinger Straße 9.
Damit wir planen können, bitten wir Sie sich anzumelden. Ihre Anmeldung geben 
Sie bitte bis Dienstag, 19.12., an einer der folgenden Stellen ab: 
•	 Evangelisches Dekanat, Tel. 0 70 22 / 3 20 87
	 E-Mail: Dekanatamt.Nuertingen@elkw.de
•	 Pfarrerin Evelyn Helle, Tel. 0 70 22 / 21 48 36
	 E-Mail: Altenheimseelsorge.Nuertingen@elkw.de

Auch wenn wir als katholische Kir-
chengemeinde erst im kommenden 
Jahr wieder die Hauptverantwortung 
für die Feier am Heiligenabend über-
nehmen, möchten wir bereits an in 
diesem Jahr eine Mitteilung in eigener 
Sache machen:
Seit vielen Jahren waren die Familien 

Knappert und Pöllinger federführende und zuverlässige Stützen bei der Planung 
in unserer Gemeinde und haben zusammen mit verschiedenen ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbeitern die „gemeinsame Weihnachtsfeier“ organi-
siert. Einladungen schreiben, Tische und Saal schmücken, Geschenke vorbereiten, 
weihnachtliches Festessen zusammenstellen oder die Gestaltung des Abendpro-
gramms waren Aufgaben, die sie in all den vielen Jahren mit großer Begeisterung 
und hoher Qualität erledigt haben. Für dieses nicht selbstverständliche Engage-
ment am Heiligen Abend danken wir als Kirchengemeinde sehr herzlich. Die positi-
ven Rückmeldungen und Dankbarkeit der Mitfeiernden zeigt deutlich, wie wichtig 
diese Aufgabe war und ist.
Für das kommende Jahr 2024, suchen wir schon jetzt Verstärkung für unser eh-
renamtliches Team. Können Sie sich vorstellen, an einem solchen wunderbaren 
Abend Teil eines tollen Teams zu sein? Kennen Sie Menschen, die sich ansprechen 
lassen würden? Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt St. Johannes: StJohannes.
Nuertingen@drs.de, Tel.: 0 70 22 / 70 892-10.

Wie werden wir ein Netzwerk der Achtsamkeit – gegen Grenzverletzungen und 
(sexuelle) Gewalt?
(AB). Für die Seelsorgeeinheit haben wir in den vergangenen Monaten ein Schutz-
konzept gegen sexuelle Gewalt erarbeitet. Wir werden es in der nächsten Ausgabe 
genauer vorstellen. Es enthält hilfreiche Verfahrenswege und Adressen für einen 
möglichen Verdachtsfall. Ebenso wichtig ist die Frage, wie wir als Menschen dieser 
Gemeinde ein Netzwerk von Achtsamkeit und gegenseitiger Wertschätzung wer-
den können. So, dass sich Kinder, Jugendliche oder Erwachsene zu jeder Zeit res-
pektiert fühlen. Dass sie sich trauen, wenn sie in einer schwierigen Situation sind, 
über kleinere oder größere Grenzverletzungen und Gewalterfahrungen zu spre-
chen. Ein Ort, wo immer deutlicher wird, dass Machtmissbrauch keinen Platz hat. 
Dazu braucht es uns alle und es braucht das Gespräch darüber. Dies hat bereits an 
mehreren Fortbildungsabenden stattgefunden, die viel positive Resonanz beka-
men. Im kommenden Jahr wird es weitere geben. Für bestimmte ehrenamtliche 
Tätigkeiten ist dies verpflichtend, aber alle Interessierten können kostenlos daran 
teilnehmen. Die nächsten Veranstaltungen sind am 23.01. (A1 - 18:30-20:30 Uhr) 
und am 24.01. (A2 - 18:00-21:00 Uhr). Weitere Informationen auf der Homepage.

Vesperkirche
(CS). Vom 21.01.-11.02. findet im Martin-Luther-Hof wieder die 
Vesperkirche statt. „Gemeinsam an einem Tisch“, unter diesem 
Motto können wir zum Mittagessen zusammenkommen. Die 
Vesperkirche ist ein Ort der Begegnung für unterschiedliche 
Menschen, für Einsame und solche, die Familie, Freunde und 
Bekannte haben. Für Geflüchtete und Menschen die schon ihr 
ganzes Leben in Nürtingen verbringen. Für Menschen die in Armut oder am Rand 
der Gesellschaft leben und für Menschen die finanziell gut gestellt sind. Die Vesper-
kirche macht darauf aufmerksam, dass wir als Gesellschaft zusammenleben und ein-
ander begegnen und unterstützen können. Schon in den Anfängen des Christentums 
zeichneten sich die Christen dadurch aus, dass sie solidarisch miteinander waren 
und Nächstenliebe lebten. Diese Chance gibt es auch in der Vesperkirche.
Unsere Kirchengemeinde möchte die Vesperkirche wie jedes Jahr wieder mit Ku-
chenspenden unterstützen. 23.01. und am 01.02. sind unsere Termine. Wenn es 
Ihnen möglich ist, einen Kuchen zu backen, freuen wir uns. Bitte melden Sie die Ku-
chenspende im Pfarrbüro unter Telefon: 70 892-10 an! Besonders freut sich die Ves-
perkirche über fruchtige Kuchen. Bitte keine Sahne- oder Cremetorten und ohne Al-
kohol. Die Kuchen können an den Tagen in St. Johannes oder direkt zwischen 10:00 
Uhr und 11:30 Uhr in der Lutherkirche abgeben werden. Wir danken Ihnen herzlich 
für Ihre Unterstützung.



14 15Aus dem Gemeindeleben Berichte / Wir gedenken Aus dem Gemeindeleben Berichte / Informationen 

ACK-Bibelwoche und Bibelsonntag
(CS). Auch in diesem Jahr gestalten wir in ökumenischer Verbundenheit die Bibel-
woche und den Bibelsonntag. In diesem Jahr rückt die Urgeschichte aus dem Buch 
Genesis in den Fokus. Dabei kleiden sich die Bibelgespräche in ein neues Kleid, so 
sind wir in diesem Jahr erstmals in der Vesperkirche zu Gast. Das erste Bibelge-
spräch gestalten Pastor Jürgen Hofmann und Dekanin Dr. Christiane Kohler-Weiß 
im Anschluss an das Mittagessen in der Vesperkirche am 31.01. um 14:00 Uhr. Der 
zweite Termin findet dann am 07.02. um 19:00 Uhr ebenfalls in der Vesperkirche 
statt. Alle Interessierten sind hierzu sehr herzlich eingeladen.
Am 28.01. feiern wir den Bibelsonntag mit ökumenischen Gottesdiensten und 
„Kanzeltausch“. Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der Übersicht des Got-
tesdienstplanes.

Darstellung des Herrn – „Mariä Lichtmess“
(CS). Im Rahmen des Gottesdiensts am 02.02. um 18:30 Uhr feiern wir das Fest 
Darstellung des Herrn. In der kirchlichen Tradition werden an diesem Tag die Ker-
zen für den gottesdienstlichen aber auch persönlichen Gebrauch gesegnet. So 
findet auch in diesem Gottesdienst die traditionelle „Kerzenweihe“ statt. Gerne 
dürfen Sie auch Kerzen zum Segnen mit in den Gottesdienst bringen.

Klingelbeutel & Kollektenkorb
(ms). Bei den sonntäglichen Spenden wird unterschieden zwischen den „Kollek-
ten“, deren Termine von der Diözese festgesetzt werden und deren Mittel in der 
Regel zu 100% abgeführt werden und dem „Klingelbeutel“, der auch „Sonntagsop-
fer“ genannt wird und dessen Beträge für Aufgaben unserer Kirchengemeinde bei 
uns verbleiben. Im Sinne der Transparenz veröffentlichen wir in unserer Kirchen-
gemeinde die Sammlungszwecke sowohl im Gemeindeblatt, als auch per Ansage 
oder Aushang in den entsprechenden Gottesdiensten. Für Ihre Unterstützung und 
Spendenbereitschaft sagen wir herzlichen Dank!

Kollekten und Klingelbeutel im Zeitraum dieser Ausgabe:

Wir gedenken unseren Verstorbenen

Jahresgedächtnis am 29.12. – 18:30 Uhr in St. Johannes Nürtingen:
Adolf Drozdowski, Maria Klimas, Frida Dirmeier, Elisabeth Gerstacker, Edith Krieg, 
Antonina Portale in Guzzardi, Josef Braun, Ilonka Raith, Rosa Paszkiewicz

Jahresgedächtnis am 26.01. – 18:30 Uhr in St. Johannes Nürtingen:
Georg Drzewicki, Manfred Paschka, Hertha Feith, Horst Babuka, Anneliese Fischer, 
Zita Brugger, Dr. Werner Czernoch, Kurt Schwarz, Günther Thomaier

Datum Kollekte Klingelbeutel
(von der Diözese festgelegt) (zum Verbleib bei uns)

02./03.12. Tafelladen Nürtingen

09./10.12. Blumenschmuck in 
unseren Kirchen

16./17.12. Bedürftige in unserer
Gemeinde

23.12. Aufgaben unserer 
Kirchengemeinde

24./25.12. Adveniat-Kollekte
26.12. Kirchenmusik
30./31.12. Aufgaben in den 

Gemeindeteilen
01.01. Afrika-Kollekte
06./07.01. Sternsinger-Kollekte
13./14.01. Gemeindefahrt
20./21.01. KEB in unserer Gemeinde
27./28.01. Aufgaben in unserer 

Kirchengemeinde
03./04.02. Sanierung der 

St. Johannes-Kirche
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In memoriam
Wir trauern um Josef Treutner, der am 24. Oktober dieses Jahres zu seinem 
Schöpfer heimkehren durfte. Er gehörte zur Gründergeneration des Gemeindeteils 
Zizishausen. In den Anfangsjahren des Gemeindezentrums St. Nikolaus packte er 
mit an, wo immer er gebraucht wurde: Kirchweihfeste, Gemeindefasching, Erst-
kommunion – die Gemeinschaft im Gemeindeteil ließ St. Nikolaus zu einer zweiten 
Heimat für ihn werden. Viele Jahre zeichnete er für Küche und Getränke im Ge-
meindehaus verantwortlich, und das „Adventsfenster“ wurde von ihm und seiner 
Frau bis vor wenigen Jahren immer wieder aufs Neue liebevoll dekoriert.
Auch in den letzten Jahren, so lange es seine Kräfte zuließen, besuchte er regelmä-
ßig den Gottesdienst und hielt so die Verbindung zu „seinem“ St. Nikolaus.
Für sein Engagement sind wir ihm zutiefst dankbar und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.
	 Für die Kirchengemeinde: Michael Schlensog

Eine Welt

Besuch von Bischof Aloysius Fondong Abangolo, Diözese Mamfe,
in Nürtingen, St. Johannes – Samstag, 16. bis Mittwoch, 20.09.2023
Der Arbeitskreis Afrika pflegt seit 2004 eine Partnerschaft mit der Diözese Mamfe 
in Kamerun. Bischof Aloysius Fondong Abangolo ist der 
dritte Bischof der Diözese. Er wurde im Mai 2022 in sein 
Amt eingeführt, und wir freuen uns sehr, dass er sich die 
Zeit genommen hat, uns nach nur einem Jahr im Amt zu 
besuchen und uns mit seinem ersten Besuch in Deutsch-
land zu beehren.
Bischof Aloysius ist von seinem Ad-Limina-Besuch bei 
Papst Franziskus in Rom eingeflogen. Noch am selben 
Abend feierte er mit uns in St. Johannes die Eucharistie. 
Es folgte ein sehr informatives und lebhaftes Gespräch 
über die politische und soziale Situation im anglopho-
nen Kamerun und die Projekte des Arbeitskreises Afri-
ka in der Diözese Mamfe. Unser aktueller Schwerpunkt 
liegt auf Bildung und ein Ernährungsprogramm für die Kinder.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war der Überraschungsbesuch von Dr. Joy 
Alemazung, Bürgermeister von Heubach (Schwäbisch Gmünd). Dr. Alemazung und 
Bischof Aloysius waren Schulfreunde und es war ein sehr bewegender Moment, als 
sie sich nach mehr als dreißig Jahren am Altar von St. Johannes wieder umarmten.

Im Gemeindehaus wurde ein kurzer Film der Deutschen Welle über die aktuellen 
Unruhen im anglophonen Kamerun gezeigt. Der Film „Ein Priester und der Kampf 
für mehr Bildung“ ist ebenso verstörend wie informativ: In dem zunehmend ge-
walttätigen Konflikt zwischen englischsprachigen Separatisten und der franzö-
sischsprachigen Regierung sind die Schulen besonders stark betroffen. Die staatli-
chen Schulen sind seit sieben Jahren geschlossen, und die Separatisten diktieren 
die Öffnung und Schließung von kirchlichen und privaten Schulen. Angesichts der 
realen Bedrohung durch eine „verlorene Generation“, die keine Schule besucht 
hat, ermutigt unsere Unterstützung des Ernährungsprogramms der Diözese Mam-
fe die Eltern, ihre Kinder wieder zur Schule zu schicken.  Unser kleines Stipendien-
programm, das von unseren Gemeindemitgliedern finanziert wird, übernimmt die 
Schulgebühren für so viele Waisen und bedürftige Kinder wie möglich – derzeit 15.
Am Sonntag teilte uns Bischof Aloysius mit, was die Diözese am dringendsten 
braucht. Er plant ein Jugendzentrum, um den jungen Menschen, die aufgrund der 
Unruhen keine Ausbildung erhalten haben, eine Perspektive zu geben. Und es ist 
höchste Zeit, dass Mamfe von teurem, ineffizientem und umweltschädlichem Ge-
neratorstrom auf Solarstrom umsteigt. Es gibt noch viel zu tun!
Der Montag stand ganz im Zeichen der Ökumene. 
Die evangelische Dekanin Dr. Christiane Kohler-
Weiß nahm sich die Zeit, einem sehr interessier-
ten Bischof die Kirche St. Laurentius zu zeigen. 
Anschließend genoss Bischof Aloysius eine Tasse 
fair-gehandelten, kamerunischen Kaffee im Nür-
tinger Weltladen.
Das Mittagessen fand mit dem Nürtinger Oberbür-
germeister Dr. Johannes Fridrich statt. Als er von 
den Herausforderungen in Mamfe hörte, konnte 
Dr. Fridrich unsere lokalen Herausforderungen 
aus einer anderen Perspektive betrachten! Er wird 
uns gerne bei zukünftigen Projekten mit Mamfe 
unterstützen, wenn er kann. 
Am Dienstag wurden wir in Rottenburg von Dr. Wolf-Gero Reichert und Flavia Rizzi 
vom Referat Weltkirche herzlich empfangen. Die Details der Situation im anglo-
phonen Kamerun waren erschütternd, aber ebenso beeindruckend ist der uner-
schütterliche Glaube und die Hoffnung unserer Schwestern und Brüder in Mamfe. 
Bischof Aloysius‘ oberstes Ziel ist es, sichtbar für sie da zu sein.
Der Dienstagnachmittag brachte ein echtes Highlight mit sich: unseren lang ge-
planten Besuch bei der Nürtinger Zeitung, um unsere tiefe Dankbarkeit für ihren 
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Beitrag zum Ernährungsprogramm im Rahmen des „Licht der Hoffnung“ zum Aus-
druck zu bringen. Wie Bischof Aloysius zusammenfasste: „Danke, dass Sie den 
Menschen in Mamfe Licht und Hoffnung bringen“. Er unterstrich die Bedeutung 
der Bildung an zwei Beispielen: an seinem eigenen und dem des Bürgermeisters 
Dr. Joy Alemazung. Dass beide in exponierten Berufen tätig sind, obwohl sie aus 
Familien mit neun bzw. vierzehn Kindern stammen, hat aus ihrer Sicht einen ent-
scheidenden Grund: eine gute Ausbildung. Deshalb ist Bildung für Bischof Aloysius 
auch so wichtig.
Nach vier Tagen voller konstruktiver Gespräche und Einsichten musste Bischof 
Aloysius am Mittwoch Abschied nehmen, jedoch nicht ohne einen weiteren wich-
tigen Einblick: ein Besuch bei der Firma Metallbau Schreiber in Wolfschlugen, der 
dem Bischof eine ganz neue Perspektive auf das Leben in Deutschland und Europa, 
fernab der kirchlichen Gefilde, eröffnete.
Wir sind sehr dankbar für die gemeinsame Zeit, die gewonnenen Einsichten, die 
erzählten Erlebnisse, das gewachsene gegenseitige Verständnis und vor allem für 
die neuen Impulse in unserer Partnerschaft. Mamfe und Nürtingen liegen global 
gesehen weit auseinander, und doch teilen wir dieselben tiefen Hoffnungen, Sehn-
süchte und Glauben.	 Für den Arbeitskreis Afrika: Anne O’Callaghan

Spenden für den AK Afrika überweisen Sie bitte an:
Katholische Kirchenpflege Nürtingen – IBAN: DE59 6115 0020 0048 2043 87
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen - Stichwort: Arbeitskreis Afrika

El Laurel: Individuelle Förderung …
… ist der diesjährige Schwerpunkt in unserem Partnerprojekt „El Laurel“ in Ecua-
dor. Wir erhalten großherzige Unterstützung von der Nürtinger Zeitung durch die 
Aktion „Licht der Hoffnung“. Die von der Aktion bedachten Aktionsgruppen be-
treuen die Veranstaltungen von Licht der Hoffnung. Zu einer, die wir betreuen, 
laden wir besonders herzlich ein: Anne Postel – Die Postel jubiliert am 03.02. in 
Frickenhausen. 
Spenden sind sehr willkommen!
Bitte an die Nürtinger Zeitung unter dem Stichwort „El Laurel“:
IBAN: DE98 6115 0020 0010 2133 44 bei der Kreissparkasse Esslingen Nürtingen – 
oder an das katholische Pfarramt. Herzlichen Dank!
Für den Initiativkreis El Laurel: Erna Hammer und Ulrich Reinkowski

Offene Freizeitgruppe:
Offene Freizeitgruppe für Menschen mit und ohne Migrations-/Fluchterfahrung:
Die Offene Freizeitgruppe der Kirchengemeinde trifft sich 14-tägig, samstags oder 
am Sonntag-Nachmittag zur Begegnung, Spaß und Spiel und zu kleinen Ausflügen.
Alle, die Kontakte knüpfen möchten sind eingeladen – Menschen mit und ohne 
Migrations- / Fluchterfahrungen. Kontakt und Termine über Claudia Fiore
E-Mail: claudia30nt@web.de oder 0177 / 78 97 119

NFANT UKRAINEHILFE – EHRENAMTLICHE GESUCHT
Sie möchten sich für Geflüchtete aus der Ukraine engagieren? – Informationen be-
kommen Sie bei der Gruppenkoordinatorin „Ankommen, Begleitung, Patenschaf-
ten“ für Menschen aus der Ukraine, Claudia Fiore. Kontakt: claudia30nt@web.de

Caritas-Projekt „TürÖffner“
Offene Sprechstunde für Mieter*innen, Vermieter*innen und Interessent*innen:
Mittwochs von 09:00-12:00 Uhr (außer an Feiertagen)
Adresse: Fokus Familie, Werastr. 20, 72622 Nürtingen
oder unter: 
Jan Frisch (Immobilienfachmann):
E-Mail: frisch.j@caritas-fils-neckar-alb.de oder Mobil: 0162-2329668
Saskia Mikschy (Sozialarbeiterin):
E-Mail: mikschy.s@caritas-fils-neckar-alb.de oder Mobil: 01520-2895103

Mehr Informationen zu den Angeboten der Caritas finden Sie auf der Homepage 
der Kirchengemeinde.

Caritas-Dienste in der Flüchtlingsarbeit & Projekt WerteDIALOG
Coaching und Begleitung für Ehrenamtliche in der Geflüchtetenarbeit
Moderation, Projekte und Bildungsveranstaltungen
Offene Sprechstunde: mittwochs von 17:00-18:00 Uhr,
Fokus Familie, Werastr. 20, Nürtingen (momentan nur nach tel. Vereinbarung)
Kontakt: Tel. 0711 396954-35 und Mobil: 0163 9688 434
E-Mail: clauss.b@caritas-fils-neckar-alb.de www.caritas-fils-neckar-alb.de
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Samstag, 02.12.2023	 Luzius, Bischof, Märtyrer
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Lichtfeier - als Auftakt der Liturgischen 

Nacht
23:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Gottesdienst im Kerzenschein
Sonntag, 03.12.2023	 Erster Adventssonntag
10:00	 Wolfschlugen, Ev. Kirche	� Ökum. Gottesdienst zur Eröffnung des 

Weihnachtsmarkts
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie - Gemeinsamer Gottes-

dienst zu Kirchweih, mit Kirchenchor, 
anschl. GemeindeCafé

10:30	 Zizishausen, St. Nikolaus	� Agapefeier mit den Zizishäuser  
Kindergärten

12:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Tauffeier
14:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in kroatischer Sprache
15:00	 Wolfschlugen, Ev. Kirche	 Kurzandacht zum Weihnachtsmarkt
17:00	 Wolfschlugen, Ev. Kirche	 Kurzandacht zum Weihnachtsmarkt
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
19:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Vesper mit der Frauenschola
Montag, 04.12.2023	 Heilige Barbara
17:00	 Nürtingen, GH St. Johannes (OG)	 Rosenkranz in italienischer Sprache
17:30	 Oberensingen, Gemeindeh. K2O	 Rosenkranz
Dienstag, 05.12.2023	 Anno, Bischof von Köln
06:00	 Wolfschlugen, St. Joseph	� Rorate-Gottesdienst;  

anschl. gemeinsames Frühstück
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Mittwoch, 06.12.2023	 Nikolaus, Bischof von Myra
10:00	 Oberensingen, Dr. Vöhringer Heim Eucharistie
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	
18:00	 Zizishausen, St. Nikolaus	�

Donnerstag, 07.12.2023	
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	
15:30	 Nürtingen, Kursana	
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	
Freitag, 08.12.2023	
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	
18:30	 	

Rosenkranz
Rosenkranz in kroatischer Sprache 
 Adventsfenster - mit Besuch des  
Nikolaus
Ambrosius, Bischof, Kirchenlehrer 
Eucharistie mit anschl. Kaffee 
Eucharistie
Rosenkranz
Mariä Empfängnis 
Beichtgelegenheit
Eucharistie, eucharist. Anbetung

Samstag, 09.12.2023
16:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Tauffeier der italienischen Gemeinde
18:30	 Oberensingen, Ev. Kirche	 Musikalischer Adventsgottesdienst
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Sonntag, 10.12.2023	 Zweiter Adventssonntag
09:00	 Reudern, St. Wendelin	 Eucharistie
09:30	 Zizishausen, Ev. Christuskirche	 Ökum. Gottesdienst zum 2. Advent
10:30	 Neckarhausen, Edith-Stein-Haus	 Wortgottesfeier
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie
10:30	 Wolfschlugen, St. Joseph	 Wortgottesfeier
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
19:30	 Reudern, St. Wendelin	 Ökum. Abendgebet
Montag, 11.12.2023	 Damasus I., Papst
17:30	 Oberensingen, Gemeindeh. K2O	 Rosenkranz
19:30	 Reudern, Ev. Friedenskirche	 Ökum. Hausgebet im Advent
Dienstag, 12.12.2023	 Unsere Liebe Frau in Guadalupe
06:00	 Wolfschlugen, St. Joseph	� Rorate-Gottesdienst;  

anschl. gemeinsames Frühstück
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Mittwoch, 13.12.2023	 Odilia, Abtissin
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 14.12.2023	 Johannes vom Kreuz, Kirchenlehrer
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 15.12.2023	 Carlo Steeb, Ordensgründer
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie im Kerzenschein;  

mit Bußelementen
Segnungsgottesdienst für Ehejubilare

Samstag, 16.12.2023
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie im Kerzenschein
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Sonntag, 17.12.2023	 Dritter Adventssonntag
09:00	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie mit dem Ökum. Chor
09:00	 Reudern, St. Wendelin	 Wortgottesfeier
10:30	 Neckarhausen, Edith-Stein-Haus	� Eucharistie zu Kirchweih mit dem 

Kirchenchor
14:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in kroatischer Sprache
17:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Friedenslicht-Andacht
Montag, 18.12.2023
17:30	 Oberensingen, Gemeindeh. K2O	 Rosenkranz
Dienstag, 19.12.2023
06:00	 Wolfschlugen, St. Joseph	 Rorate-Gottesdienst;  
		  anschl. gemeinsames Frühstück
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie mit Bußelementen
Mittwoch, 20.12.2023
17:00	 Nürtingen, St. Johannes	� Beichtgelegenheit in  

italienischer Sprache
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Beichtgelegenheit in  

kroatischer Sprache
Donnerstag, 21.12.2023
06:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Rorate-Gottesdienst;  
		  anschl. gemeinsames Frühstück
08:00	 Nürtingen, St. Johannes	� Weihnachtsgottesdienst  

Max-Planck-Gymnasium
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 22.12.2023
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie im Kerzenschein
Samstag, 23.12.2023
18:30	 Oberensingen, Ev. Kirche	 Eucharistie zum 4. Advent
Sonntag, 24.12.2023	 �Vierter Adventssonntag /  

Heilig Abend
10:45	 Nürtingen, Medius Klinik	 Gottesdienst
16:00	 Wolfschlugen, St. Joseph	 Krippenfeier mit Krippenspiel
16:30	 Nürtingen, Ersbergschule	 Ökum. Krippenfeier mit Krippenspiel
16:30	 Reudern, St. Wendelin	� Gottesdienst zum Weihnachtsabend 

mit Krippenspiel

17:00	 Roßdorf, Dürerplatz	 Krippenfeier
18:00	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie zum Weihnachtsabend
22:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Christmette
Montag, 25.12.2023	 �Weihnachten - Hochfest der Geburt 

des Herrn
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie zum Weihnachtsfest, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
14:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
19:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Vesper, gestaltet von der Frauenschola
Dienstag, 26.12.2023	 Stephanus, erster Märtyrer der Kirche
09:00	 Zizishausen, St. Nikolaus	 Eucharistie
10:00	 Nürtingen, Kursana	� Ökum. Gottesdienst zum  

Weihnachtsfest
10:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie zum Patrozinium
Mittwoch, 27.12.2023	 Johannes, Apostel und Evangelist
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie zum Patrozinium -  

mit Segnung des Johannesweins
Donnerstag, 28.12.2023	 Unschuldige Kinder
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie - ENTFÄLLT!
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 29.12.2023
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit Jahresgedächtnis
Samstag, 30.12.2023
18:30	 Wolfschlugen, St. Joseph	 Eucharistie
Sonntag, 31.12.2023	 Fest der Heiligen Familie / Silvester
09:00	 Neckarhausen, Edith-Stein-Haus	 Eucharistie
10:30	 Zizishausen, St. Nikolaus	 Eucharistie
16:00	 Roßdorf, St. Stephanus	� Ökum. Gottesdienst zum Jahresschluss; 

mit dem ökum. Chor
16:30	 Oberensingen, Ev. Kirche	� Ökum. Gottesdienst zum Jahresschluss
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie zum Jahresschluss



Gottesdienste Gottesdienste 2524

Montag, 01.01.2024	 Hochfest der Gottesmutter / Neujahr
15:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Aussendungsfeier der Sternsinger
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie zum Jahresanfang
Mittwoch, 03.01.2024	 Heiligster Name Jesu
10:00	 Oberensingen, Dr. Vöhringer Heim Eucharistie
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 04.01.2024
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit anschl. Kaffee
15:30	 Nürtingen, Kursana	 Eucharistie
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 05.01.2024
16:30	 Zizishausen, St. Nikolaus	� Ökum. Abschlussgottesdienst der 

Sternsingeraktion
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie, anschl. Eucharistische 

Anbetung
Samstag, 06.01.2024	 Erscheinung des Herrn
09:00	 Reudern, St. Wendelin	� Abschlussgottesdienst der  

Sternsingeraktion
10:30	 Oberensingen, Ev. Kirche	� Ökum. Abschlussgottesdienst der 

Sternsingeraktion
10:30	 Roßdorf, St. Stephanus	� Eucharistie - Abschluss der  

Sternsingeraktion
10:30	 Wolfschlugen, St. Joseph	� Abschlussgottesdienst der  

Sternsingeraktion
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
Sonntag, 07.01.2024	 Taufe des Herrn
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie - gem. Gottesdienst, Ab-

schluss der Sternsingeraktion; anschl. 
GemeindeCafé

10:45	 Hardt, Ev. Friedenskirche	� Ökum. Abschlussgottesdienst der 
Sternsingeraktion

14:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache

Montag, 08.01.2024	 Severin, Mönch
17:00	 Nürtingen, GH St. Johannes (OG)	 Rosenkranz in italienischer Sprache
17:30	 Oberensingen, Gemeindehaus K2ORosenkranz
Dienstag, 09.01.2024
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Mittwoch, 10.01.2024
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 11.01.2024
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 12.01.2024
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, Kroatenhof	 Eucharistie
Samstag, 13.01.2024	 Hilarius, Kirchenlehrer
11:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Trauung
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Sonntag, 14.01.2024	 2. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 Reudern, St. Wendelin	 Eucharistie
10:30	 Neckarhausen, Edith-Stein-Haus	 Wortgottesfeier
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie
10:30	 Wolfschlugen, St. Joseph	 Wortgottesfeier
10:30	 Zizishausen, St. Nikolaus	 Wortgottesfeier
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
19:30	 Reudern, St. Wendelin	 Ökum. Abendgebet
Montag, 15.01.2024
17:30	 Oberensingen, Gemeindeh. K2O	 Rosenkranz
Dienstag, 16.01.2024
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Mittwoch, 17.01.2024	 Antonius, Mönchsvater in Ägypten
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 18.01.2024
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 19.01.2024
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie
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Samstag, 20.01.2024	 Sebastian, Märtyrer
14:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Weggottesdienst 1 der  

Erstkommunion-Kinder; mit Tauffeier
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit Neuzugezogenen
Sonntag, 21.01.2024	 3. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
10:00	 Reudern, Gemeindehalle	� Fusionsgottesdienst der evangelischen 

Kirchengemeinden Reudern /  
Oberboihingen

10:30	 Zizishausen, St. Nikolaus	 Eucharistie
14:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache
Montag, 22.01.2024	 Vinzenz, Diakon, Märtyrer
17:30	 Oberensingen, Gemeindeh. K2O	 Rosenkranz
Dienstag, 23.01.2024	 Heinrich Seuse,, Mystiker
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Mittwoch, 24.01.2024	 Franz von Sales, Kirchenlehrer
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 25.01.2024	 Bekehrung des Apostels Paulus
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 26.01.2024	 Timotheus und Titus, Apostelschüler
10:00	 Neckarhausen, Neckarstift	 Wortgottesfeier
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit Jahresgedächtnis
Samstag, 27.01.2024	 Angela Merici, Ordensgründerin
18:30	 Oberensingen, Ev. Kirche	 Eucharistie
Sonntag, 28.01.2024	 4. Sonntag im Jahreskreis
09:00	 Neckarhausen, Edith-Stein-Haus	 Eucharistie
09:00	 Reudern, St. Wendelin	 Ökum. Gottesdienst zum Bibelsonntag
10:30	� Roßdorf, Ev. Kirche 	 Ökum. Gottesdienst zum Bibelsonntag; 

im Stephanushaus	 mit Kanzeltausch
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Wortgottesfeier
10:30	 Wolfschlugen, St. Joseph	� Eucharistie zu Kirchweih mit dem  

Kirchenchor
10:45	 Nürtingen, Medius Klinik	 Gottesdienst
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache

Montag, 29.01.2024
17:30	 Oberensingen, Gemeindeh. K2O	 Rosenkranz
Dienstag, 30.01.2024
18:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Eucharistie
Mittwoch, 31.01.2024	 Johannes Bosco, Ordensgründer
17:30	 Roßdorf, St. Stephanus	 Rosenkranz
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 01.02.2024
09:10	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie mit anschl. Kaffee
15:30	 Nürtingen, Kursana	 Wortgottesfeier
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Rosenkranz
Freitag, 02.02.2024	 Darstellung des Herrn
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Beichtgelegenheit
18:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie mit Kerzensegnung,  

anschl. Eucharistische Anbetung
Sonntag, 04.02.2024	 5. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Nürtingen, St. Johannes	� Eucharistie - gemeinsamer Gottes-

dienst mit Blasius-Segen und Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder,  
anschl. GemeindeCafé 

12:00	 Nürtingen, St. Johannes	 Tauffeier
14:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30	 Nürtingen, St. Johannes	 Eucharistie in italienischer Sprache

Wir sind für Sie da
Wenn Sie oder ihre Angehörigen und Freunde den Wunsch nach einem seelsorg-
lichen Gespräch, Krankenkommunion, Krankensalbung oder dem Sterbesegen 
haben können sie sich jederzeit zu den Öffnungszeiten unter 07022/7089210 
im Pfarrbüro melden. In dringenden Fällen erreichen Sie zu jederzeit unter 
01744199404 einen pastoralen Mitarbeiter.

Ständige Angebote, Rosenkranz	 Winterzeit
Oberensingen montags, 17:30 Uhr 	 Oberensingen montags, 17:30 Uhr
Nürtingen donnerstags, 18:30 Uhr 	 Nürtingen donnerstags, 17:30 Uhr
Roßdorf mittwochs, 18:30 Uhr 	 Roßdorf mittwochs, 17:30 Uhr



Weitere Informationen
Die Konzeption der Fahrt ist so, dass sie für Menschen verschiedener Generationen 
geeignet ist. Die Möglichkeit zur Begegnung von Menschen aus deutschsprachiger, 
kroatischer und italienischer Gemeinde ist uns bei der Planung wichtig gewesen.
Die Kosten der Fahrt belaufen sich auf 800,00 € pro Person und umfassen die fol-
genden Leistungen:
•	 Bustransfer
•	 Übernachtungen im Doppelzimmer
•	 Frühstück und eine warme Mahlzeit pro Tag und diverse Imbisse (landestypisch)
•	 Tägliche Führungen und Reisebegleitung
•	 Gruppeneintritte
Anmeldeschluss ist der 31.01.2024.
Eine ausführliche Reisebeschreibung und weitere Informationen finden sie auch 
auf der Homepage der Kirchengemeinde unter:
https://stjohannes-nuertingen.drs.de/gemeindefahrt-2024.html
oder Seie wenden sich an Pero Baotic oder Christian Slunitschek.

Bitte überweisen Sie mit ihrer Anmeldung eine Anzahlung von 400,00 € pro Person 
auf das Konto der Kirchengemeinde:
KSK Esslingen-Nürtingen, IBAN: DE59 6115 0020 0048 2043 87, BIC: ESSLDE66XXX
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St. Johannes Evangelist, Innenstadt
Vendelaustr. 26 

St. Stephanus, Roßdorf 
Hans-Möhrle-Straße 3 

Ev. Kirche St. Maria, Oberensingen
Stuttgarter Straße 64 
Edith-Stein-Haus, Neckarhausen 
Kapfstr. 1 

St. Wendelin, Reudern 
Nelkenweg / Rosenstraße 
St. Nikolaus, Zizishausen 
Meisenweg 20 

St. Joseph, Wolfschlugen 
Nürtinger Straße 3, 72649 Wolfschlugen

Gemeindefahrt nach Bosnien und Kroatien 2024
In den kommenden Pfingstferien bietet die Seelsorgeeinheit eine Gemeindefahrt 
nach Bosnien und Kroatien an. Wir möchten zwei Länder kennenlernen, aus denen 
viele Gläubige unserer Seelsorgeeinheit kommen und die für sie Heimat ist. Alle 
Mitglieder unserer Gemeinden sind herzlich eingeladen. Pero Baotic, Pastoralrefe-
rent in der kroatischen Gemeinde, organisiert das Kennenlernen besonderer Orte 
in seiner Heimat. Kultur und Geschichte stehen daher genauso auf dem Plan, wie 
die schöne Natur Bosniens. Genügend Zeit ist auch für persönliche Begegnungen 
sowie Freizeit, geistliche Impulse und Gottesdienste vorgesehen.

Reiseprogramm
Sa. 18.5.2024	 Fahrt Nürtingen - Orajse 	 Übernachtung in Orasje
So. 19.5.2024	 Vukovar, Kloster Tolisa, Orasje	 Übernachtung in Orasje
Mo. 20.5.2024	 Gedenkstätte Srebrenica	 Übernachtung in Visoko
Di. 21.5.2024	� Sarajevo (Altstadt: Bazzar und Kathedrale, 
	 Gottesdienst in Kathedrale oder im St. Antonius Kloster 
	 bei Franziskanern in Sarajevo	 Übernachtung in Visoko
Mi. 22.5.2024	� Sarajevo (Olympiastätten und Außenbezirke), 
	 Stadtrundgang in Visoko), 
	 Am Abend Gespräch mit Theologe 	 Übernachtung in Visoko
Do. 23.5.2024	 Weltkulturerbe Stadt Mostar 	 Übernachtung in Mostar
Fr. 24.5.2024	 Marienerscheinungsort Medugorie	 Übernachtung in Mostar
Sa. 25.5.2024	 Zadar (Stadtrundgang, Meeresorgel)	 Übernachtung in Zadar
So. 26.5.2024	 Rückfahrt nach Nürtingen
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Regelmäßige Proben der Chöre und Scholen:
•	� Der Kirchenchor bereitet sich jeden Montag von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr im 

Gemeindehaus auf seine verschiedenen Aufgaben vor. Leitung: Susanne  
Dünnebier.

•	� Die Schola Gregoriana Nürtingen (Männer) und die Frauenschola St. Johannes 
singen wöchentlich im Wechsel jeden Montag um 18:30 Uhr, im Gemeindehaus 
oder in der Kirche. Leitung: Susanne Dünnebier.

•	� Der Junge Chor probt jeden Freitag um 19:30 Uhr in der Kirche. Leitung: Petra 
Blaich.

Ausflug des „Kirchenchor St. Johannes“ nach Aalen

„Lobet den Herren alle, die Ihn ehren…“ – Mit diesem Lob- und Danklied begannen 
wir einen wunderschönen Sonntagmorgen in unserem Bus, als wir Richtung Aalen 
fuhren; die Stadt, in der unser ehemaliger Pfarrer Wolfgang Sedlmeier schon seit 
sieben Jahren eine Wirkungsstätte gefunden hat. In der großräumigen Kirche St. 
Maria durften wir die Eucharistiefeier mit unserem Gesang mitgestalten, nach-
dem wir im Gemeindesaal – schon zur Tradition geworden – ein zweites Frühstück 
eingenommen hatten. Wir konnten uns dabei und auch nach dem Gottesdienst 
ausführlich mit Pfarrer Sedlmeier austauschen.
Nach einem ländlichen Mittagessen ging es weiter zur nächsten Station: „Das Li-
mes-Museum“. „Salve“ und „Herzlich willkommen“ schallte uns entgegen. 
Römer, Kelten und Germanen lebten vor 1.800 Jahren in der Gegend von Aalen zu-

Anmeldung Gemeindefahrt 2024 nach Bosnien und Kroatien

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

Telefon:

 
Übernachtung: 	  

Doppelzimmer	 Einzelzimmer

Ort, Datum	 Unterschrift
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sammen. Das römische Aalen war eine Militärbasis am Limes. Der Soldatenalltag, 
das Leben auf einem Gutshof, der Grenzverkehr am Limes und der Aufmarsch von 
Heeresverbänden kann man hier detailgetreu beobachten. Durch eine Führung, 
die wir bekamen, konnten wir uns sehr gut in die Zeit versetzen und wir konnten 
unser Wissen über das glorreiche römische Weltreich erweitern, z.B. durch die 
Besichtigung einer Reiterkaserne, die sehr detailliert rekonstruiert aufzeigte, dass 
der Wohn- und Schlafraum der Soldaten gleichzeitig als Stall für die Pferde diente. 
Im Lager herrschten Disziplin und sachbezogene Schlichtheit. Unser Resümee: Das 
Limesmuseum ist einen Ausflug wert.
Wasseralfingen, den nächsten Ort, den wir besuchten, ist ebenfalls geschichts-
trächtig, aber eher aus jüngerer Zeit. In der Heimatgemeinde von Sieger Köder, 
dem malenden Priester, waren wir ebenfalls in guten Händen. Wir bekamen eine 
Führung in der St.-Stephanus-Kirche. Die Pfarrkirche an sich ist eine dreischiffige 
monumental wirkende Basilika, die in den Jahren 1881 – 1883 im neuromanischen 
Stil erbaut wurde. Sie ist das bauliche Wahrzeichen der St.-Stephanus-Gemeinde. 
Sieger Köder, der im heutigen Rathaus, direkt neben der Pfarrkirche, geboren wur-
de, stattete seine Heimatkirche mit staunenswerten sakralen Kunstwerken aus. 
Der sogenannte „Wasseralfinger Altar“, in Anlehnung an die spätgotischen, wan-
delbaren Flügelaltäre gestaltet, bietet einen malerischen Kommentar zu zentralen 
Wahrheiten und Inhalten des christlichen Glaubens.
Noch schnell das obligatorische Feuerwehrbild vom Kirchenchor und Gästen und 
es ging nach kurzer Stärkung im „Hirschen“ in Süßen zurück Richtung Nürtingen. 
Ein herrlicher Spätsommertag, nach vielen neuen Eindrücken, guten und fröhli-
chen Gesprächen, war zu Ende: Die Heimat hatte uns wieder!
	 Luise Blessing

Gebet für den Frieden
Donnerstags, 18:00 Uhr, auf dem Kirchplatz vor St Johannes
Wer das Bedürfnis spürt, im Gebet seiner Sehnsucht nach Frie-
den Raum zu geben, ist herzlich eingeladen: wir möchten uns 
wöchentlich donnerstags um 18:00 Uhr vor der Kirche St. Johannes um das Frie-
denslicht von Bethlehem sammeln und für den Frieden beten. Alle sind eingela-
den. In Verbundenheit und mit friedvollen Grüßen: Anne O‘Callaghan & Sabina 
Brandenstein
Kreistänze - Innehalten in der Adventszeit
Mittwoch, 13.12. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Stephanus Roßdorf
Im ersten Teil des Abends steht die Freude an Musik und Bewegung im Vorder-
grund; im zweiten Teil der Übergang in die Entspannung in Verbindung mit der 
Ruhe der Nacht. Durch den Abend führt uns Christa Romer
Anschließendes Zusammensein bei Punsch und Gebäck (bitte eine Kleinigkeit mit-
bringen).
Otto Herbert Hajek - Ausstellung im Kunstmuseum Stuttgart
Samstag, 13.01. um 09:33 Uhr Abfahrt auf Gleis 2, Bahnhof Nürtingen
Rückfahrt ca. 13:30 Uhr, Eintritt: 6 Euro
Unsere St. Johannes Kirche wurde von Otto Herbert Hajek großartig ausgestaltet.
Die Ausstellung eröffnet ein tieferes Verständnis seines Schaffens.
Wer mit dem Gruppenticket nach Stuttgart fahren möchte, bitte anmelden bis 
11.01. unter info@kdfb-nt.de
Mitgliederversammlung
Mittwoch, 07.02. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Johannes Nürtingen
Rückblicken und nach vorne schauen. Was steht an?

An unseren Veranstaltungen können alle teilnehmen.

Vorstand des Katholischen Frauenbundes Nürtingen und Umland: 
Angelika Sauermann, Anne O‘Callaghan
Geistliche Beirätin: Sabina Brandenstein
Kontakt: info@kdfb-nt.de
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Herzliche Einladung zu unseren Gruppenstunden:

 

Neues vom PANTI
(MM). Vom 29.09.-03.10 waren die Panti-Leiter:innen 
gemeinsam auf einer Hütte in der Schweiz. Dort gab es 
viel Zeit für Erholung, Gemeinschaft stärken und einfach 
auch mal Spiel und Spaß für die Leiter:innen.

 
 
 

 

So gestärkt können wir jetzt auch in die neue Saison starten: 
Für das PANTI 2024 suchen wir wieder für beide Hälften:
•	 Gruppenleiter:innen ab 16 Jahren
•	 Küchenschaben ab 14 Jahren
•	 Küchenkräfte
Bei Fragen und oder Anmeldung bitte eine Mail an: info@panti-ferienlager.de oder 
manuela.muehlhause@outlook.de schicken.
! SAVE THE DATE: PANTI-Kinder-Anmeldung: 16.03. um 10:00Uhr !

Haus der Familie

Wolfschlugen:
Freitag 15:00-16:00 Uhr
katholisches Gemeindehaus
Leiter*innen:
Marina und Johanna R.

Reudern:
Mittwoch 18:00-19:00 Uhr
katholisches Gemeindehaus
Leiter*innen:
Lea und Johannes

NEU in Nürtingen:NEU in Nürtingen:
Mädelstreff ab 12 JahrenMädelstreff ab 12 Jahren
Donnerstag 18:15-19:15 UhrDonnerstag 18:15-19:15 Uhr
katholisches Jugendhaus K17katholisches Jugendhaus K17
Leiter*innen:Leiter*innen:
Tamara und BenediktTamara und Benedikt

NEU
NEU in Nürtingen:NEU in Nürtingen:
Kindertreff  Kindertreff  
von 9 - 12 Jahrenvon 9 - 12 Jahren
Dienstag 17:30-18:30 UhrDienstag 17:30-18:30 Uhr
katholisches Jugendhaus K17katholisches Jugendhaus K17
Leiter*innen:Leiter*innen:
Paula und FenjaPaula und Fenja

NEU

„PANTI-Urlaub“ der Leiter:innen
 in der Schweiz.

Räuchern mit Harzen und Kräutern
In der vorweihnachtlichen Hektik kann 
man mit dem uralten Ritual des Räu-
cherns mit Harzen und Kräutern zurück 
zu Ruhe, Einkehr und Besinnung finden. 
Mi., 13.12., 19:00-21:00 Uhr; 13 € 

Vater werden ist nicht schwer...
Babyvorbereitungskurs nur! 
für Männer
Der Austausch zwischen den werden-
den Papas rundet den Abend ab. Ein 
kühles Bier und Knabbersachen stehen 
zur Stärkung zur Verfügung.
Do.,14.12., 19:00-21:00 Uhr; 12 €

Mandalasteine gestalten - 
Workshop für Erwachsene
Mit leuchtenden Acrylfarben werden 
in der „Dot Painting Technik“ Naturstei-
ne mit Mandalamustern gestaltet. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Sa.,13.01., 10:30-15:00 Uhr; 25 €

Der Kuckuck und der Esel - Mitmach-
stück für Kinder von 3 bis 7 Jahre in 
Begleitung
Die Geschichte handelt von Gesangs-
stunden und von Konkurrenz, von ei-
ner übereifrigen Mutter und davon, 
dass am Ende die Freundschaft siegt. 
Sa.,27.01., 15:00-15:45 Uhr; 7,50 € pro 
Person

Sturzprävention zur Vorbeugung von 
Osteoporose in NT-Hardt
Mit diesem Kurs wird die Möglichkeit 
einer gezielten und regelmäßigen Be-
wegungstherapie unter Anleitung ge-
boten. Für Frauen und Männer jeden 
Alters. Ab Mi., 09.01., um 9:00 Uhr; 
10:00 Uhr und 11:00 Uhr; für 10 Termi-
ne je Kurs; 64 €. Ort: Nürtingen-Hardt, 
Gemeindehalle, Hans-von-Hutten-
Platz 6

Vorträge mit Gebühr und Anmeldung: 
Do.,11.01., 19:00-21:00 Uhr: Diagnose 
Bluthochdruck; 12 €
Mi., 17.01., 14:30-16:30 Uhr: Patien-
tenverfügung und Vollmacht; 9,50 €
Fr., 19.01., 19:00-20:30 Uhr: Raus aus 
der Zuckerfalle; 9,50 €
Do., 25.01., 19:00-21:00 Uhr: Männer-
sache Prostata; 12 €

Alle Informationen zum Kursgeschehen des Hauses der Familie in Nürtingen entnehmen Sie bitte 
immer aktuell auf unserer Homepage unter www.hdf-nuertingen.de oder per Mail unter info@hdf-
nuertingen.de. Gerne können Sie auch unseren newsletter abonnieren - Sie werden dann direkt über 
neue Kurse und Veranstaltungen informiert.
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Unsere Ministrant:innen – Rückblick:
(MM). Vom 20.-21.10. ging es für eine Gruppe von 
Ministrant:innen nach Köln. Nachdem wir den Samstag 
mit der Besichtigung des Schokoladenmuseums und 
der Innenstadt verbracht haben, beendeten wir den ersten Tag mit einer blei-
benden Erinnerung auf der Hohenzollernbrücke und befestigten dort noch ein 
Ministrant:innenschloss. Die Schlüssel warfen wir anschließend mit vielen guten 
Wünschen in den Rhein.

 
 
 
 
 
 

Das große Highlight des Ausflugs kam aber noch am Sonntag. Wir durften nach ei-
ner kurzen Einführung im Kölner Dom ministrieren. Die Aufregung war enorm und 
so manch eine:r hatte zitternde Hände, aber gemeinsam haben wir es geschafft:
Für uns alle die dabei waren, war es ein mega Erlebnis, welches wir so schnell nicht 
wieder vergessen werden. Mit ganz vielen Glücksgefühlen im Bauch schafften wir 
dann sogar noch im Anschluss die 533 Stufen auf den Turm des Kölner Doms hin-
auf.

Kinder und JugendlicheKinder und Jugendliche

Kindertreff Wendelin
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 17:30-18:30 treffen wir 
uns zu Spiel und Spaß im katholischen Gemeindehaus in Reu-
dern. Herzliche Einladung an ALLE Kinder im Alter von 6-11 
Jahren. Ohne Voranmeldung!
Kontakt: Lea Geister email: l.geisterle@gmail.com, 
phone: 05156355532

Spende vom Reuderner Basarteam:
Am 11.11. wurde uns vom Reuderner Basar-
team für die Kinder-Jugendarbeit eine Spen-
de über 500 Euro überreicht. Vielen Dank für 
dieses tolle Wertschätzung unserer Arbeit. Mit 
dem Geld wollen wir für unsere Gruppenstun-
de Spiel- und Bewegungsmaterialien kaufen.

Kirche anders erleben
(MM). Bei Kirche Kunterbunt kommen Große und 
Kleine zusammen, können miteinander viel erle-
ben, selbst etwas ausprobieren, Gott entdecken 
und über Gott neues erfahren. Gemeinsam nach-
denken und im spielerischen Miteinander auf ein-
mal mittendrin sein. 

Nähere Infos gibt es auf unserer Homepage.
Die Kirche Kunterbunt Termine für nächstes Jahr:
24.02., 27.04., 22.06., 28.09., 23.11. – jeweils samstags, 15:00-18:00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Johannes. 
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Auflösung Ausschuss St. Johannes
Der Ausschuss St. Johannes gründete sich 1996 und hatte das Ziel, an einer le-
bendigen Stadt-Gemeinde mitzuwirken. Wir bündelten Anliegen von Gemeinde-
mitgliedern, regten an und organisierten. Unsere Sitzungen waren öffentlich. Der 
Ausschuss St. Johannes zeigte sich mitverantwortlich, in Zusammenarbeit mit den 
pastoralen Mitarbeitenden, die Gottesdienste in der Kirche St. Johannes mitzuge-
stalten. 
Unsere Vision war es, viele ehrenamtliche Gruppen untereinander zu vernetzen, 
um Gemeinschaft zu fördern. Ebenso galt unser Tun, eine lebendige Ökumene zu 
entwickeln.
Jahrzehnte lang haben viele engagierte Ehrenamtliche im Ausschuss mitgewirkt. 
Im Laufe der letzten Jahre wurden es jedoch immer weniger und in jüngerer Zeit 
gelang es uns leider nicht mehr, neue Menschen dafür zu gewinnen.
Mehrere Entwicklungsprozesse auf Diözesanebene, sowie der aktuelle Gemein-
deentwicklungsprozess ließen uns über Sinn und Möglichkeiten des Ausschusses 
nachdenken. Im Rahmen der anstehenden Veränderungen in der Gemeinde, ka-
men wir in der letzten Sitzung zu der Erkenntnis, uns von Liebgewonnenen und Be-
währtem zu verabschieden, um Neues entstehen zu lassen. Daher haben wir uns 
einstimmig entschieden, den Ausschuss aufzulösen und dem Kirchengemeinderat 
das Mandat zurückzugeben.
Im Entwicklungsprozess kam immer wieder die Frage: Wofür brennen wir?
Wir brannten und brennen immer noch für unsere Themen, die wir nun an ande-
rer Stelle in der Kirchengemeinde weiter leuchten lassen wollen. 
Dazu gehören Themen wie: Nachhaltigkeit, Frauenarbeit, Café Malte, Familien-
kreis, Eucharistiehelfer:innen- und Lektor:innendienste, Sternsinger, Johannes-
wein am Patrozinium, Blättlesausträger:innen, Frieden und Gerechtigkeit, Spiritu-
alität, Entwicklung neuer Liturgieformen, Weitergabe des Glaubens an die Enkel, 
Linsensuppe kochen an Palmsonntag.
Falls sie sich von dem ein oder anderen Thema angesprochen fühlen, möchten wir 
sie ermutigen, sich bei uns zu melden. Wir freuen uns über jede Person, die für 
etwas brennt und sich damit in der Gemeinschaft unserer Gemeinde einbringt.
	 Für den Ausschuss St. Johannes: 
	 Irmgard Hahn (Telefon: 3 64 33) und Angelika Sauermann

Neckarhausen Edith-Stein-Haus

Frauenkreis Neckarhausen
„Advent, Advent, ein Kerzlein brennt…“ Kurz nach dem ersten Advent, am Don-
nerstag, 07.12. um 14:30 Uhr wollen wir uns im Edith-Stein-Haus treffen, um ge-
meinsam dem Advent nachzuspüren. Das Hausgebet wird am Anfang stehen, ad-
ventliche Lieder und Geschichten, eine schöne Tasse Tee mit Gutsle… Wir werden 
einen schönen Nachmittag haben. Herzliche Einladung dazu!

Kirchweihfest im Edith-Stein-Haus
Am Sonntag, 17.12., dem dritten Advent, werden wir den Weihetag unserer Kirche 
begehen. Vor 36 Jahren wurde unser Edith-Stein-Haus geweiht. Mit einer festli-
chen Eucharistiefeier um 10:30 Uhr, die vom Kirchenchor St. Johannes mitgestaltet 
wird, beginnen wir den Festtag. Eine kleine Stärkung – Kaffee mit Hefezopf – folgt. 
Zum Abschluss des Tages treffen wir uns um 18:30 Uhr zu einer ökumenischen 
Taizé-Andacht. Herzliche Einladung!

Frauenkreis Neckarhausen 2024
Schon zur Tradition geworden: Am Donnerstag nach dem Dreikönigsfest, am 
11.01.2024, mutscheln wir. Fröhliche Würfelspiele bei denen es die „Reutlinger 
Mutscheln“, ein sternförmiges Hefegebäck zu gewinnen gibt, werden unseren 
Nachmittag (Beginn um 14:30 Uhr) bestimmen. Herzliche Einladung!

Nürtingen Stadt St. Johannes

Rorate Gottesdienst
(CS). Am Donnerstag, 21.12. feiern wir um 06:00 Uhr einen Rorate-Gottesdienst in 
St. Johanneskirche. Bei Kerzenschein wollen wir diesen Gottesdienst in besondere 
Atmosphäre feiern. Im Anschluss sind Sie zum gemeinsamen 
Frühstück ins Gemeindehaus eingeladen.

Patrozinium der St.-Johannes-Kirche am 27.12.
(ms). Am 27.12. feiern wir das Patrozinium unserer St.-Johan-
nes-Kirche mit einem Gottesdienst um 18:30 Uhr. Im Anschluss 
laden wir herzlich ein, mit einem Glas gesegneten Johannes-
weins gemeinsam „auf die Liebe des Heiligen Johannes“ mitei-
nander anzustoßen.
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Mitarbeiterfest am 28.07.Gemeinsame Eucharistiefeiern
Am 3.12., dem ersten Advent, und am 07.01.2024 feiern wir in St. Johannes jeweils 
um 10:30 Uhr einen gemeinsamen Gottesdienst der Gemeindeteile. Anschließend 
besteht beim GemeindeCafé Gelegenheit zur Begegnung. Es besteht eine Mitfahr-
gelegenheit ab St. Wendelin um 10:00 Uhr. Wer zu Hause abgeholt werden möch-
te, melde sich bitte bei A. Haas, Tel. 34680, oder U. Mühlhause, Tel. 35041. 

Ökumenisches Hausgebet am 11.12.
Wie bereits in den letzten Jahren, so wollen wir auch in diesem Jahr die Anregung 
zum ökumenischen Hausgebet aufgreifen und laden alle Christen in Reudern ein, 
sich in der Friedenskirche am Montag, 11.12., um 19:30 Uhr zu versammeln. Dort 
beten und singen wir dann gemeinsam. Das Thema in diesem Jahr lautet „Lücken 
füllen – Gott finden“. 

Ökumenische Abendgebete am 10.12.23 und 14.01.24
Als Abschluss eines besinnlichen 2. Adventssonntags, 10.12., bietet sich das ökume-
nische Abendgebet in der St. Wendelinskirche an. Zum Start in das neue Jahr findet 
es dann am 14.01. in der evangelischen Friedenskirche statt. Beginn jeweils 19:30 
Uhr. Als Friedensgebet starteten wir vor Jahren dieses ökumenische Gebet. Inzwi-
schen ist dieses Anliegen wieder dringender denn je. Gut, dass sich dieses Angebot 
inzwischen zu einem festen Treffpunkt von Christen in Reudern etabliert hat.

Ökumenische Seniorennachmittage
finden jeweils um 14:00 Uhr in der Friedenskirche statt. Am 12.12. ist eine Ad-
ventsfeier mit musikalischer Begleitung durch Herrn Werner Krämer geplant. Am 
16.01.2024 sind dann alle Interessierten zum Thema: „Informationen und Bilder zu 
Palästina, dem Land aus dem die Liturgie für den Weltgebetstag 2024 stammt“ ein-
geladen.

Ökumenischer Abschlussgottesdienst
der Sternsingeraktion am 06.01. um 09:00 Uhr in der St. Wendelinskirche. Alle 
Beteiligten treffen sich anschließend zu einem Abschlussfest im Gemeindehaus.

Bibelsonntag am 28.01.
Traditionell feiern wir am Bibelsonntag einen ökumenischen Gottesdienst in der 
St. Wendelinskirche. Beginn ist um 09:00 Uhr. Der Kirchenchor der Friedenskirche 
wird musikalisch begleiten. 
	 Ulrich Mühlhause

Die Samariterstiftung sagt „Danke!“ für die Erntedank-Gaben
(ke). Groß war auch in diesem Jahr die Freude der 
Bewohner der Wohnstätte Oberensingen von der 
Samariterstiftung über die erhaltenen Erntedankga-
ben. Seit einigen Jahren ist es schon in Oberensingen 
Tradition, dass der Leiterwagen für den Erntedank-
gottesdienst von den Bewohnern geschmückt und 
er nach dem Gottesdienst mit vielen Gaben beladen 
zur Wohnstätte zurückgebracht wird. Wie in den ver-
gangenen Jahren bereicherten die unterschiedlichen 
Lebensmittel auch in diesem Jahr die Speisen, die die 
Bewohner mithilfe ihrer Betreuer stets gemeinsam 
zubereiten. Und natürlich schmeckte das Essen noch 

viel besser, weil die Zutaten aus der Nachbarschaft und von Herzen kamen. Das 
Bild zeigt die Standortleiterin, Beatrice Hertel, zusammen mit zwei Bewohnern der 
Wohnstätte Oberensingen.
Den Spendern ein herzliches Dankeschön für diese Gaben!

Haben SIE Freude an PowerPoint Präsentationen?
Für die wöchentlichen Gottesdienste im Dr. Vöhringer Heim 

erstellen wir, ein kleines Team von Ehrenamtlichen, 
einfache PowerPoint Präsentationen:

Liedtexte und Gebete zum Mitsingen und Mitbeten der Besucher.
Haben SIE Lust unser Team zu vergrößern? –  

Wir freuen uns über eine Rückmeldung!
Weitere Informationen bei Peter Seidl 0 70 22 / 30 41 730

Es ist wieder so weit: die Sternsinger kommen!
Dafür brauchen wir dich!
Hast du Lust mit Freunden in der Gruppe unterwegs zu sein, um anderen armen 
Kindern auf der Welt zu helfen, dann komm doch am 16. Dezember 2023 um 15:30 
Uhr ins ökumenische Gemeindehaus K2O in Oberensingen zu unserem 1. Vortref-
fen vorbei.
Die Sternsinger laufen in Oberensingen vom 01. Bis 03.01.2024.
	 Petra König

Oberensingen K2O



42 43Roßdorf St. Stephanus

Adventsweg
Auch in diesem Jahr laden die beiden Kirchengemeinden wie-
der zum Adventsweg in der Woche vom 03.12. bis 10.12. ein.  
In mehreren Stationen ist das Weihnachtsereignis mit Egli-Fi-
guren szenisch nachgestellt. Den Auftakt bildet ein Gemeinde-
nachmittag zum Advent am Sonntag, 03.12. um 15:00 Uhr im  
Stephanushaus mit Führung und gemütlichem Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen. Weiter gibt es die Möglichkeit 
einer Führung für Eltern mit Kindern am 06.12. um 16:15 
Uhr, so dass wir pünktlich zum Nikolaus wieder vor der Türe 
sind, sowie eine öffentliche Führung am Donnerstag 07.12. um 17:15 Uhr. Weitere 
Führungen für Kindergärten, Schulen und andere Gruppen nach Absprache. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher. 
Kontakt: Claudia Kook, Mail: claudia.kook@elkw.de, Telefon: 0 70 22 / 47 15 04.

Der Ökumenische Chor singt zum 3. Advent (Gaudete) am 17.12., um 9:00 Uhr.

Ökumenischer Gottesdienst zum Altjahrabend
Der Gottesdienst am 31.12. um 16:00 Uhr ist seit einigen Jahren Tradition. Wir 
laden herzlich in die St.-Stephanus-Kirche ein und wünschen uns, dass am Ende 
des Gottesdienstes alle, die möchten, mit einem persönlichen Segen ins neue Jahr 
gehen können. 

Den Bibelsonntag
am 28.01. begehen wir wieder ökumenisch in St. Stephanus. Die gemeinsame  
Feier vereint uns über die konfessionellen Grenzen hinweg. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10:30 Uhr.

Weitere Termine:
•	Der Niklaus: 06.12., 17:00 Uhr im Stephanushaus. 
•	� Krippenfeier: 24.12., 17:00 Uhr auf dem Dürerplatz. Bitte einen Becher für 

Punsch und Glühwein mitbringen.
•	Ökumenischer Gottesdienst: 31.12., 16:00 Uhr in St. Stephanus

Kegelbahn
Hurra, die Kegelbahn im Stephanushaus wurde repariert und ist wieder geöffnet. 
Interessierte können sich ab sofort unter der Mail: kegelbahn-nuertingen@web.de 
anmelden.	 Für den Ortsausschuss: Ute Schlicht

Opferlichter jetzt nachhaltiger
Bisher waren die Opferkerzen wahre Einweg-Produk-
te: Die bisherigen Kunststoffhülsen, die nach dem Ab-
brennen nicht wieder befüllt werden konnten, wan-
derten nach einmaligem Gebrauch in die Entsorgung. 
Versuche, sie erneut zu verwenden, stellten sich als 
nicht praktikabel heraus. Nun gibt es eine echte Al-
ternative. Die Wachskegel werden in Glashülsen, die 
sich auf dem Opferlicht-Ständer befinden, gefüllt und 
dann entzündet. Nach einer Brenndauer von bis zu 
sechs Stunden fällt der übrige Docht in ein im unte-
ren Bereich des Ständers verbautes Wasserbecken, so dass selbst noch glimmen-
de Dochte zuverlässig gelöscht werden. Verbleibendes Restwachs kann vollständig 
weiterverarbeitet werden, beispielsweise zu neuen Kerzen. Sollten die Glashülsen 
durch Wachsrückstände verschmutzt werden, werden sie vom Lieferanten gerei-
nigt. Mit dem Einsatz in St. Stephanus im Roßdorf leisten wir einen weiteren Bei-
trag zu mehr Umweltverträglichkeit und Nachhaltigkeit.

Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf
Zu einem vorweihnachtlichen Nachmittag unter dem Titel 
„Advent“ lädt der Ökumenische Seniorenclub am 19.12. mit 
Geschichten, Liedern und Weihnachtsgebäck ein. Beginn 
14:30 Uhr im Stephanushaus Roßdorf. Am 16.01.2024 be-
sucht uns die evangelische Pfarrerin Frau Kook und erzählt 
zur Jahreslosung „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“. Be-
ginn um 14:30 Uhr im Stephanushaus.
Im Rückblick: Am 19.10.2023 berichtete Ute Schlicht von 
ihren Reisen mit Hurtigruten entlang der Küste Norwegens 
mit einem Bildervortrag, den Walter Penka wunderbar erstellt hat.	 Ursula Penka

Ökumenischer Seniorenkreis Brückenschlag
•	� Dienstag, 12.12., 14:30 Uhr: Weihnachtsfeier im Stephanushaus
Gebäck für Eigenverzehr bitte mitbringen.
•	 Dienstag, 09.01., 14:30 Uhr: „Mutscheln“ im Stephanushaus
•	� Dienstag, 13.02., 14:30 Uhr: „Alles über Fasnacht, Fasching, Karneval“ im  

Stephanushaus
Info-Telefon: 4 32 98 und 3 64 84	 Horst Packmohr

Roßdorf St. Stephanus
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Termine im Advent
Auch in diesem Jahr wollen wir im Advent montags um 18:00 Uhr am Rathaus-
brunnen singen und Geschichten hören am 04., 11. und 18.12. 
Die Roraten finden statt am 5., 12. und 19.12. jeweils um 6:00 Uhr und danach gibt 
es ein gemeinsames Frühstück.
Unser Krippenspiel wird aufgeführt an Heiligabend, Sonntag den 24.12. um 16:00 
Uhr.

Lebendiger ökumenischer Adventskalender Wolfschlugen
Wir warten gemeinsam auf Weihnachten! Jeder/jede 
kann mitmachen! Man trifft sich vor Fenstern, Türen, 
Garagentoren. Die Gastgeber gestalten nach eigenem 
Ermessen einen kurzen besinnlichen Impuls.
Der ursprünglich besinnliche Charakter der Adventszeit 
wie Gespräche und Gesänge der Besinnung und Nächs-
tenliebe sollen wieder Einzug in unsere Wartezeit hal-
ten. Musikalische, kulinarische, spielerische, christliche 
und kreative Impulse sollen uns im Advent einander 
näherbringen, uns gegenseitig stärken und einander Hoffnung geben, um dann 
freudig das Fest der Geburt Jesu Christi feiern zu können. Anmeldung bei Monika 
Nagel, Tel.: 51521 und Brigitte Meseke, Tel.: 56194 oder st.joseph@tashideleg.de. 
Die Termine werden im Advent im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Geschickt&Gekonnt
Hier haben Sie die Gelegenheit, Gleichgesinnte zu treffen! Sind Sie schon ge-
spannt? Werfen Sie einen Blick bei unserem Kreativtreff rein. Hier entstehen schö-
ne Sachen! Wir handarbeiten, stricken, häkeln, basteln, falten, malen, spielen, 
kochen, kleben, schneiden... Man kann auch nur zum Schwätzen vorbeikommen 
und seine angefangenen Sachen mitbringen... Wir treffen uns im Katholischen Ge-
meindehaus St. Joseph (Nürtinger Straße 3), Wolfschlugen, von 19:00-21:00 Uhr 
an folgenden Terminen: 18.12., 15.01., 05.02., 19.02., 04.03. Weitere Infos: Moni-
ka Nagel 07022-51521 oder Brigitte Meseke 07022-56194

Kirchweihe in St. Joseph Wolfschlugen“
Herzliche Einladung zum Kirchweihgottesdienst am 28.01. um 10:30 Uhr. Der Kir-
chenchor wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Nach dem Gottesdienst 
wollen wir uns zu noch einem Ständerling im Foyer treffen.

Für den Ortssauschuss: Brigitte Meseke

Wolfschlugen St. Joseph Zizishausen St. Nikolaus

Adventsfenster am 06.12. – Nikolaustag
Am Patrozinium unserer Kirche feiern wir unseren Pat-
ron, den Heiligen Bischof Nikolaus von Myra. Wir laden 
ein zu einer kleinen Nikolausfeier auf dem Kirchplatz 
um 18:00 Uhr. Ein besinnlicher Text, Musik, eine Klei-
nigkeit für die Kinder und sogar ein Besuch des Niko-
laus persönlich machen den Abend des Nikolaustages 
zu etwas Besonderem im Advent. Daneben gibt es Punsch, Glühwein und Gebäck. 

Ökumenischer Gottesdienst am 2. Advent
In Zizishausen beginnen wir – wenn es möglich ist – das neue Kirchenjahr mit  
einem ökumenischen Gottesdienst. Diesmal feiern wir am Sonntag, 10. Dezember, 
um 09:30 Uhr in der evangelischen Christuskirche in der Haldenstraße. 

Weihnachten und Jahreswechsel in St. Nikolaus
Am zweiten Weihnachtstag, 26.12., feiern wir um 09:00 Uhr eine Eucharistiefeier 
in St. Nikolaus. Und mit einer Eucharistiefeier am 31.12. (Silvester) um 10:30 Uhr 
lassen wir das Jahr in St. Nikolaus gemeinsam ausklingen. 

Sternsinger-Aktion 2024 in Zizishausen
Ein erstes Treffen für alle, die dabei sein möchten, hat bereits stattgefunden. Wer 
den Termin verpasst hat, sich aber trotzdem bei der Sternsinger-Aktion engagieren 
möchte, melde sich bitte bei Sylke Schlensog, Telefon: 3 69 34.
Gemeinsame Aussendungsfeier: Montag, 01.01., 15:00 Uhr in St. Johannes Nürtin-
gen. Weil nicht nur in Zizishausen die Sternsinger:innen unterwegs sein werden, 
treffen wir uns mit den Kolleg:innen aus anderen Gemeindeteilen und beginnen 
die Aktion gemeinsam.
Aktionszeitraum in Zizishausen: 01.-03./04.01.; am 02. und 03.01. laufen unsere 
Gruppen in der Zeit von 16:00 bis gegen 20:00 Uhr. Wir planen, alle Zizishäuser 
Haushalte zu besuchen und den Segen für das Neue Jahr zu bringen. Abends las-
sen die Sternsinger:innen den Tag im Sternsinger-Hauptquartier in St. Nikolaus bei 
einem gemeinsamen Essen ausklingen und tauschen sich über ihre Erlebnisse aus.
Ökumenischer Abschlussgottesdienst der Sternsinger-Aktion in Zizishausen: 
Freitag, 05.01., 16:30 Uhr in St. Nikolaus; anschließend feiern die Sternsinger:innen 
die gelungene Aktion bei Pizza und Spielen im Gemeindehaus.
Anmeldung und weitere Informationen gibt es bei Sylke Schlensog, 
Telefon: 3 69 34, Mail: Sylke.Schlensog@kabelbw.de 

Michael Schlensog
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Haus der Familie
Mühlstraße 11	 07022 39993	 info@hdf-nuertingen.de
Nürtinger Tafel 
Mönchstraße 10, Bettina Reeb 07022 302365	 reeb@caritas-fils-neckar-alb.de
Tagestreff und Fachberatungsstelle für Menschen in Armut und Wohnungsnot
Kontakt: Christine Walter, Paulinenstraße 16,	 07022 602580	 christine.walter@eva-stuttgart.de
Psychologische Familien- und 
Lebensberatung	 07022 2158-0	 info@pfl-esslingen-nuertingen.de
Kath. Familienpflege
Bettina Betzner	 07022 38515	 info@kath-familienpflege-es-nt.de

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern im Zeitraum unseres Gemeindeblatts 
und wünschen alles Gute und Gottes Segen!

Aus Gründen des Datenschutzes verzichten wir in der Online-Ausgabe auf die Veröffentlichung der Daten. Danke für Ihr Verständnis.
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Öffnungszeiten:  	 Di. + Do. 	 09-12 Uhr, Do. 14-17 Uhr 
 	 Fr. 	 09-12 Uhr
Öffnungszeiten in den Schulferien: 	 Mo. + Mi. + Fr. 	 09-12 Uhr 

Pastoralteam Katholische Seelsorgeeinheit Jakobsbrunnen 
St. Johannes Evangelist	
Saji Kallidukkananiyil Chacko, Pfarrer	 07022 7089224 	 Saji.KallidukkananiyilChacko@drs.de 
Christian Slunitschek, Pastoralreferent	 07022 7089228	 christian.slunitschek@drs.de
Manuela Mühlhause, Jugendreferentin 	 07022 7089222	 manuela.muehlhause@drs.de
Andreas Beier, Ehrenamtskoordinator	 07022 7089227	 andreas.beier@drs.de
Kroatische Gemeinde Blaženi Ivan Merz
Pater Josip Kulović, Pfarrer 	 0711 96894576	 josip.kulovic@drs.de 
Pero Baotic, Pastoralreferent	 07022 7089240	 pero.baotic@drs.de
Daniela Blazevic, Sekretärin	 07022 7089240	 daniela.blazevic@drs.de  
Pfarrbüro: Vendelaustr. 30, 72622 Nürtingen 
Italienische Gemeinde San Martino
Anthony Akaeze, Pfarrer	 07021 9214147	
Romina Parisi, Sekretärin	 07021 9214141	 romina.parisi@drs.de
Büro: Schlierbacherstr. 23, 73230 Kirchheim Teck
Kirchenmusik
zur Zeit nicht besetzt	 07022 7089220	
Kirchenpflege
Veronika Novoselac	 07022 7089214	 veronika.novoselac@kpfl.drs.de
Mesner u. Hausmeister: Roland Hensel	 0173 7720436	 martinroland.hensel@drs.de
Caritasdienste in der Flüchtlingsarbeit (CaDiFa) 
Brunhilde Clauß	 0711 39695435 
	 0163 9688434	 clauss.b@caritas-fils-neckar-alb.de
Krankenhausseelsorge, katholisch
Ustija-Elisabeth Clauß	 07022 7829802 
Sabina Brandenstein	 07021 8849802	
Katholische Hochschulseelsorgerin
Alexandra Holzbauer, Kirchstr. 6	 07022 2165874	 alexandra.holzbauer@drs.de
Telefonseelsorge, rund um die Uhr	 0800 111 0 111	 kostenlos
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